
      

 

 

 

 

 
 

Wie sieht die Zukunft des ÖPNV aus? 
 

 

 

 

 

 

 

STEINHEIM/NIEHEIM/MARIENMÜNSTER  
 
Wie kann bzw. sollte der Öffentliche Personennahverkehr (ÖPNV) in Zukunft aussehen? Eine 
Mobilitätsstudie soll Steinheim, Nieheim und Marienmünster jetzt Antworten geben. Wichtig ist, dass  
sich die Bürgerinnen und Bürger beteiligen. 
 
Dies Studie soll in mehreren Schritten klären, wo die Bedarfe jetzt und in Zukunft sind. Im ersten Schritt 
können die Bürgerinnen und Bürger auf Online-Fragebögen ihre Daten wie Alter, Berufstätigkeit oder 
Wohnort angeben und ihre Beurteilung des ÖPNVs äußern. Aus den Teilnehmern werden jeweils 15 
Personen pro Stadt für ein ausführliches Interview (etwa 45 Minuten) ausgewählt. Als Dankeschön für  
die Teilnahme erhalten diese 45 Euro. Die Befragungen finden anonymisiert statt, das heißt, die Daten 
der Befragten werden rein statistisch, nicht personalisiert ausgewertet. 

Die Mobilitätsstudie wird einen Einblick geben, wie die Menschen ihre eigene Mobilität wahrnehmen, 
welche Erwartungen oder Hoffnungen sie zu diesem Thema haben und wo wie sie die Risiken sehen. Die 
intensive und umfangreiche Befragung eines Bevölkerungsschnitts aus unterschiedlichen Altersklassen, 
Wohnorten und Mobilitätsverhalten (Auto- oder Radfahrer, ÖPNV-Nutzer) führt schon bei wenigen 
Befragten zu aussagekräftigen Ergebnissen. 
 
Im zweiten Schritt wird es dann eine Online-Umfrage unter allen Bürgern der drei Städte geben, die hilft, 
die erhaltenen Erkenntnisse auch mengenmäßig einzuordnen. 
All das soll am Ende in praktisches Handeln der drei Kommunen einmünden.  

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger  

der Stadt Marienmünster, 
     

 bitte nehmen Sie an der Umfrage teil –  

 Sie gestalten dadurch ein Stück Zukunft mit!  

                                Vielen Dank 

                                      Ihre  

                                      Stadt Marienmünster      

 

So einfach können Sie teilnehmen: 
 

 

Telefonisch: 069 273 166 850 

oder klicken Sie auf diesen Link: 

https://de.surveymonkey.com/r/Na

hverkehr 

oder scannen  

Sie den         

folgenden  

QR-Code: 
  

Von Ralf Brakemeier     Quelle: Westfalen-Blatt vom 05.09.2024 

Die Bürgermeister (v.l.): Johannes Schlütz, Carsten Torke und Josef Suermann 

https://www.nieheim.de/redirect.phtml?extlink=1&La=1&url_fid=2767.564.1
https://www.nieheim.de/redirect.phtml?extlink=1&La=1&url_fid=2767.564.1

